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Auftakt

Eidgenössisches Turnfest
Ein absoluter Höhepunkt in diesem Jahr für die Jugendriege war das ETF in
Frauenfeld.

Am Sonntag, 17. Juni 2007 um 06.40 Uhr besammelten sich 10 Jugendriegler, 3
Leiter sowie 3 Fans in der Schalterhallte des Bahnhofs SBB. Es war ein traumhaft
schöner und heisser Sommertag.

Noch etwas müde und mit einem Fragezeichen im Gesicht begann ein
spannender und aufregender Tag mit unvergesslichen Momenten.

Nach einer ca. zweistündigen Fahrt erreichten wir unser Ziel und begaben uns
sofort auf das Festgelände. Dort erwarteten uns bereits zwei BTVler und die erste
Wettkampfstätte konnte in Angriff genommen werden.

Zuerst war Ballweitwurf angesagt. Jeder hatte drei Versuche wobei der beste
Wurf zählte. Anschliessend hatte jeder genug Zeit, sich einen Überblick über das
Festgelände zu machen. Nach Lust und Laune konnten diverse Freizeitaktionen
ausgeführt werden.

Kurz vor 12.00 Uhr fand die Pendelstaffette im Laufzelt statt und jeder von uns ist
ans eigene Limit gegangen und hat sich das Mittagessen verdient. Nach dieser
erholsamen Pause ging es um 14.00 Uhr an die letzte Disziplin.

Dieser Spieltest Allround umfasste folgende Aktivitäten: Zwei Personen laufen
und werfen einen Ball, eine Person fängt den Ball mit einem Netz und der vierte
Teilnehmer sammelt die Bälle ein. Hierbei stand die Teamarbeit im Vordergrund
da jeder jede Position ausführen musste. Diese Aufgaben wurde von allen
hervorragend bewältigt – Gratulation!

Leider hatte sich in der letzten Disziplin Andrea von Büren am Oberschenkel
verletzt und musste noch verarztet werden.

In der Schlussrangliste der Stärkeklasse 6 belegten wir von 30 teilnehmenden
Vereinen den 23 Platz obwohl wir im Altersdurchschnitt bei den Jüngsten waren.

Nach einer Glacepause und mit sehr müden Körpern ging es leider schon wieder
Richtung Bahnhof. Um 17.45 Uhr waren wir in Basel.

Dieses Turnfest war in jeder Hinsicht perfekt organisiert und ich gratuliere und
danke dem Organisator für den tollen Tag.

Nebst den begleitenden Leitern bedanke ich mich auch bei den folgenden
teilnehmenden Jugendrieglern für ihren Einsatz: Fabienne Moser, Selina Thomas,
Andrea von Büren, Michel Büchel, Aline und Leonie Dolder, Carole Lippuner,
Simon Kellerhals, Dominik Zimmermann sowie Martin Wecke.

Mit Sicherheit haben wir alle zusammen einen unvergesslichen Tag erlebt.

Ich wünsche euch noch eine schöne Sommerzeit

Karoline Unternährer
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Aktueller Veranstaltungskalender 2007

19.12. 2007 Waldweihnacht im Allschwilerwald

Dienstagwanderungen
der Faustball - und Fitnessriegen Senioren des BTV 2007

Datum Leitung Route Gasthof

11.09. Edgar Rheinweiler – Efringen-Kirchen D Salzfass

16.10. Edgar Seewen - Eigenhof - Himmelried* Eigenhof

13.11.

11.12. Werner Schönenbuch-Gartenareal -Paradies Binningen -

Allschwil chez Zinsli

*Kurzwanderung möglich

Herbstwanderung So./Mo. 07/08. 10. 07
Auenlandschaften an der Aare
Organisator: Ernst Zimmerli

Tel. 062 822 16 62

Werner Rentsch Edgar Walther
061 481 36 84 061 711 60 82

Aenderungen vorbehalten

Jahresprogramm 2007 der BTV-Jugendriegen

August 25.8. Teilnahme BTV unsicher Jugiplausch TVBS

September 29.9. bis 13.10. Herbstferien

Dezember 19.12. Allschwilerwald Waldweihnacht BTV
24.12. bis 2.1. Weihnachtsferien

Genauere Informationen werden wir rechtzeitig zu den entsprechenden Anlässen
abgeben.

Das Jugileiterteam



5

Donnerstag–Nachmittag–Wanderungen der Turnerinnen

6.September
Treffpunkt: Badischer Bahnhof
Zeit: 14.00 Uhr (Abfahrt 14.19 Uhr)
Route: zum Rötteler Schloss (ID und Euro mitnehmen):

4.Oktober
Treffpunkt: Allschwiler Weiher
Zeit: 14.00 Uhr
Route: nach Neuwiler (ID und Euro mitnehmen)

8.November
Treffpunkt: Aesch Endstation
Zeit: 14.00 Uhr
Route: nach Therwil

13.Dezember
Treffpunkt: Badischer Bahnhof
Zeit: 10.15 Uhr (Abfahrt 10.48 Uhr)
Route: nach Gengenbach (ID und Euro mitnehmen)

Telefonische An-und Abmeldungen sind nicht nötig.

Fitness Männer

HERREN UNGEFÄHR 40 – 65 JAHRE ALT

Terminkalender
2007

Datum Anlass Organisator
Sa 08.09/ Bergturnfahrt Willi

09.09

Fr 09/11 Nachtessen mit Damen Heinz
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Grossartige Leistungen unserer Kunstturnerinnen

Der Vorstand gratuliert ganz herzlich den Kunsturnerinnen zu ihren tollen Leis-
tungen an den Schweizer Meisterschaften, am Züri-Oberland-Cup und beim Eid-
genössischen Turnfest.

Schweizer Juniorinnen-Meisterschaften
An den Schweizer Juniorinnen- Meisterschaften turnte Isabelle Amacker im
Programm 4 auf den hervorragenden 3. Platz und holte sich die Bronzemedaille.

Im Programm 2 erreichten Stephanie Remischberger und Stephanie Bont die
sehr guten Ränge 11 und 30.
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Ganz zuoberst aber stand Rahel Amacker, sie wurde Schweizer Meisterin
2007 im Programm 2.

Im Programm 1 kam Nicole Wenger auf den guten 13. Rang.

Mit der Mannschaft des NKL turnte Isabelle Amacker im Programm P4 ebenfalls
auf einen Bronzeplatz. Bigna Bornhauser belegte in diesem Programm den guten
25. Rang.
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Züri-Oberland-Cup
Eine Woche nach den Schweizer Meisterschaften konnten sich unsere
Turnerinnen am Züri-Oberland-Cup bestätigen. Auch hier wurden tolle
Ergebnisse erreicht.
Isabelle Amacker platzierte sich bei den U14-Teilnehmerinnen auf dem 3. Rang.
Im Programm 2 siegte wiederum Rahel Amacker vor Stephanie Remischberger
und Stephanie Bont wurde sehr gute 10. Nicole Wenger kam im Programm 1 auf
den hervorragenden 2. Platz.

Eidgenössisches Turnfest in Frauenfeld
Auch beim Turnfest wurden tolle Resultate erzielt. Im Programm 4 erreichte
Isabelle Amacker den 10. und Bigna Bornhauser den 21. Platz. Im Programm 2
stand Rahel Amacker mit einer Auszeichnung auf dem Podest des 3. Ranges und
Stephanie Remischberger beendete den Wettkampf auf dem 21. Rang. Und im
Programm 1 turnte sich Nicole Wenger auf den 10. Platz.

Nochmals ein grosses Kompliment an die Turnerinnen und ihre Trainerinnen und
Trainer zu diesen hervorragenden Leistungen.

Der Präsident



9

Die Faustballer
am Eidgenössischen Turnfest in Frauenfeld

Wie beim letzten Turnfest in Liestal haben sich die
Faustballer in der allgemeinen Männerklasse eingeteilt. Die
Ansprüche waren hoch, resultierte doch bei der letzten
Teilnahme der 1. Platz. Insgesamt haben sich 40
Mannschaften angemeldet; da das Eidgenössische in der
Ostschweiz stattfand, waren auch tendenziell mehr
Faustballer aus diesem Landesteil dabei, was erfahrungs-
gemäss das Durchschnittsniveau der Mannschaften erhöht.
Eingeteilt in 5er Gruppen musste man zunächst mindestens
2. werden, um unter die ersten 16 zu kommen und damit um
den Tagessieg mitkämpfen zu können. Das Turnier fand
am Freitag, den 15. Juni statt und begann um 0930 Uhr.
Nach problemloser Anreise mit dem Zug und perfekt
organisiertem Shuttle zum Festgelände lief es uns in der
Vorrunde perfekt und wir belegten den 1. Rang in unsere
Gruppe. Nun ging es gegen ein 2. aus einer anderen Gruppe
um den Einzug unter die ersten 8. Auch dieses Spiel gewannen
wir, wenn auch nicht mehr so souverän. Am Nachmittag
wurde dann das Wetter immer schlechter, die
Temperaturen immer kälter und die Gegner immer stärker.
Bei strömendem Regen verloren wir die beiden nächsten
Spiele und spielten am Schluss um Rang 7 oder 8. Besser
gesagt, wir hätten spielen sollen. Aber unsere Gegner
haben uns aufgrund der schlechten Witterung den 7. Rang

geschenkt und so konnten wir uns nach einer warmen Dusche
ins geräumige Festzelt zurückziehen und bei Speis und Trank
den Tag im Trockenen ausklinken lassen. Besonderen
Dank gilt unseren treuen Fans Mille, Fritz und Sabine
sowie dem edlen Spender Willy, der uns per SMS zum
Umtrunk nach getaner Arbeit eingeladen hat. Bedanken
möchte im mich auf diesem Weg bei Küde vom TV
Ohringen, der uns beim ETV in seiner näheren Heimat
tatkräftig ausgeholfen hat. Es war trotz Regens in der zweiten
Tageshälfte ein eindrückliches Erlebnis an diesem sehr gut
organisierten Eidgenössischen 2007.

Es spielten: Urs, Peter, Pascal, Michel, Küde und Lucas

Lucas



10

Rückblick auf das Eidgenössische Turnfest 2007 in
Frauenfeld und die Gymnaestrada 2007 in Dornbirn.
Schon am Donnerstag reisten wir nach Frauenfeld, wo wir sogleich die Unterkunft
suchten.Weil wir uns nicht auskannten, stiegen wir in den falschen Bus und der
drehte zuerst eine Runde um den ganzen Festplatz. So konnten wir uns schon
ein Bild machen von den Gegebenheiten. Am Freitag war erst einmal die
Hauptprobe für die Gymnaestrada – Vorführungen. Leider regnete es die ganze
Zeit und pudelnass kehrten wir in die Unterkunft zurück. Schön wäre es gewesen,
eine warme Douche zu nehmen, aber die war nur für „aktive Turner/ Innen
reserviert“.

Am Samstag konnten wir uns dann die grandiose Eröffnungsfeier ansehen mit
anschliessender Flugschau. Das war sehr eindrücklich!

Am Sonntag waren wir dann an der Reihe unser Können zu zeigen: “die Gross-
raumvorführung Senioren.“ Es ist schön in einer soooo.... grossen Gruppe
mitzumachen, wo alle das Gleiche turnen, oder versetzt- oder auch nicht! Oft
spielt einem das Lampenfieber einen Streich. Wie dem auch sei, wir kamen
wieder einmal mit vielem Erinnerungen nach Hause. Am 2. Samstag war noch
der Festumzug durch die schöne Stadt Frauenfeld. Viele Zuschauer säumten die
Strassen und wir wurden auch beklatscht. Wir waren eine stattliche Anzahl
Turner/ Innen von Basel-Stadt. Am Sonntag waren dann zur Krönung des
Turnfestes die Grossraumvorführungen der Gymnaestrada – Gruppen dran. Zum
Glück verwöhnte uns die Sonne ein wenig, so waren die unangenehmen Tage
auch wieder vergessen. Aber es war super. Schade dass es nicht mehr
Turner/Innen gewagt haben, hier mitzumachen. Wir waren nur 2 Turnerinnen vom
BTV, Lilo und ich. Natürlich gab es vorher viel Zeit zu investieren. Proben in
Basel, aber auch auswärtige Trainings mussten wir besuchen. Zwei mal waren
wir im Seeland, was sehr lehrreich war. Unsere persönliche Betreuerin war
Margrit Bernauer und wir danken ihr herzlich für ihre Bemühungen.
Nun, es ist vorbei. Es war schön.
Das nächste Eidg. Turnfest findet in Biel – Magglingen 2013 statt.

Nur zwei Wochen trennten uns von Dornbirn. Ein wenig Ausruhen war
angesagt, denn im Massenlager schläft man nicht so gut, wie zu Hause.

In Dornbirn wurden wir von der Bevölkerung herzlich empfangen. Schon in
Heerbrugg wurden wir am Bahnhof abgeholt und direkt ins Schulhaus Kirchdorf
geführt. Gleich richteten wir unsere Klassenzimmer gemütlich ein. Wir waren 15
Turnende von Basel – Stadt. ( Horburg, Kleinhüningen, Wasgenring, Wettstai und
nur 2 vom BTV, Ursi und ich. Dann orientierten wir uns -, suchten auch das
Stadion, in welchem wir turnen durften. Es lag ganz nahe dem Rhein. Die ganze
Woche traf man sich auf dem Dorfplatz, wo sich auch die Einheimischen trafen.
Im Schulhaus wurden wir sehr verwöhnt. Also im Hotel wäre es nicht besser
gewesen. Das Frühstück war soooo.... reichhaltig. Feines Brot, Weggli
Schnecken, Käse, Wurst, Joghurt, Birchermüesli, feinen Kaffee , heisse Milch,
Ovo, us.w. BRAVO. Auch am Abend hatten wir es sehr gemütlich. Bei Wein,
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Kaffee, Tee und Kuchen wurden Gedanken ausgetauscht und Erlebnisse erzählt,
bis wir uns dann zu später Stunde zu Bett legten.

Das Festgelände( Messe Dornbirn ) war ca. in einer Viertelstunde erreicht mit
dem Bus, und von dort war man dann in 10. Min in Dornbirn.Ein schönes Städtli ,
mit dem Aussichtspunkt Karren, wo eine Bahn hinauffährt. Wenn wir nicht gerade

üben mussten, oder einen
Auftritt hatten, verfolgten wir
die vielen Darbietungen in den
Messehallen. Ich kann nur
sagen, es war grandios was
es da zu sehen gab. Leider
spielte anfangs Woche das
Wetter nicht so mit. Es war
ziemlich nass und auch kühl
und wir konnten die gespon-
serten Pellerinen gut gebrau-
chen. Unsere 2. Vorführung in
Lustenau konnten wir bei
herrlichem Sonnenschein tur-
nen.

Weil der ETV sein 175 jähriges Jubiläum feiert, waren wir Senioren auch an der
Schlussfeier dabei. Eine Ehre für uns! Viele bunte Ballone wurden aus einem
Riesenballon in die Höhe geschickt, die dann am blauen Himmel verschwanden.
Sicher flogen sie nach Lausanne, wo die nächste Gymnaestrada 2011 statt findet.

Am Sonntagmorgen gingen wir nochmals ins Dorf und wir wurden wieder herzlich
verabschiedet von den Einheimischen. Wieder ging eine erlebnisreiche Woche
dem Ende zu und wir kehrten mit vielen tollen Erinnerungen heim.

Nun möchten wir es
nicht unterlassen, den
Vereinigten Veteranen
danke zu sagen für
den Batzen, den wir
erhalten haben. Es
war ein schöner Zu-
stupf. Merci vyl mool.

Also , bis zum

nächsten mal!!!

Margrit


